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Seimofen geplaljt. 31m borle^ten äftittwocf) abenb um
halb 6 Upr gerfpranq ber in ber ©dfjretnermerfffätte ber
3ftafcf)inenfa&rtf 3. U. SIebi in Surgborf befinblicpe unb
neuerftellte ßeimofen. Siefer Ofen mürbe bon ber Satnpf=
mafdjine gezeigt. 3mei ïïîonteure ber gabrif, welche
benfelben eben montiert fjatten, wollten ihn and) fogleicft
probieren ; fie batten jeborf) gu biet Sampf eingelaffen, fo
bajj ber Ofen plagte. Obroopl eine gange Stngatjl Arbeiter
in ber SBerfftätte arbeitete, mürbe gliidltcperroeife bodj feiner
berlept ; and) bie gmei fFtonteure erlitten nur gang geringe
Verlegungen, fo bafj fie ipre Slrbeit fofort mieber aufnehmen
fonnten. Ser fDtaterialfcbaben beträgt ca. 150 fjranfen.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auekunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

642. 28er macht Sinfenmafdjinen, mit melcben man foge»
nannte Oerborgene Sinfen machen tarnt, hauptfächlid) für Hommoben»
fchubtaben unb Haften unb gmar fogenannte ©cproalbenfcbroang»
ginten? Offerten erbittet Vet.Diuttimann, mecb. Sdjreinerei, ©iebnen.

643. SÖSelcbe gabrif uerfertigt Ventilatoren für ©leftro»
motorenbetrieb 3Bünfd)e Katalog unb $ret§ berfelben. ©. SSiögelin,
fDlechanifer, Dettingen.

644. 28er tauft fofort 4 Stüde SlI)orn, 1 ©tuet 36, bie
anbern 45—48 mm gefchnitten, am fßlape ober franfo Station?

645. ©ibt e§ aud) fRunbftabhobelmafchinen, an benen man
bie ©täbe fonifd) hobeln tann, g. V. 20—25 mm, unb roaä foftet
eine folefte

646. 28er fabrigiert in ber ©djtoeig ©ementfalggiegel unb gu
meldjen greifen ©inb biefe Riegel gegenüber anbern gu empfehlen

647. Könnte mir jernanb einen Strtifet gur Slu§nüpung
meiner gabrifanlage mit SBaffer« unb ®ampffraft (10 HP) über»

tragen
648. 28er bringt genaue ©rab« unb Hängenteüungen an

Hreugfuôporiê non firitfpinbelbänfen an?
64». 28er hätte einen gebrauchten, noch in gutem guftanbe

befinblidten, 6—7pferbigen )ßetrolmotor gu üerfaufen? Offerten an
3eüer=9.Reier, SOiühle, SRegenäborf (Süricb).

650. 28er liefert fofort 350 Quabratmeter £)olgpflafter?
§>öt)e ber Klöße 20 cm, nicht unter 15 cm, jebod) bi§ 25 cm
Seite, au§ 4fantigem Slbbrucbholg Ijergnftetten. Nichtig für Säger.

651. 2Ber hat gebrauchte, aber nod) brauftbare ®reßbänfe
unb Sobetmafcßinen gu oerfaufen

652. 28er ift Lieferant oon 30 mm bieten Sannen» unb
Vitd)pine»Vrettern unb tuelche fßreife roerben per Quabratmeter oer»
langt ®ie Vretter müffen fid) für gabrifatioit oon engl. Dîiemen
eignen.

653. 28er liefert ipolgtäfeldien, 24 X 24 cm unb 7 mm bid,
au§ Sannen» ober §artl)oIg? 6§ barf fid) baifietbe aber nicht
trümmen (fog. „giehen"), eoentueü müfjte man e§ gegen einanber
oerleimen, roie bie oerlödterten Seffelfipe. ©§ braucht ca. 1—2000
Stüd unb gu roeldtem f)kei3 unb bis gu roeldter Seit?

654. 28er in ber Schroeig hält fämtliche giligran=91rtifel auS
erfter Stanb im Gngro§=Verfauf ober epiftiert eine gabrif unb roo

655. 28er ift Häufer oon ca. 300 1 Htr. battenben, feuer»
fiebern Kannen, fomie ca. 100 10—12 Str. ßaltenben, feuerfidtern
Kannen, fehr fd)Bne, ftarte Slrbeit gn bentbar biütgften greifen

656. 28o tann man gute Verpadungen für ®ampfbrenner=
eien begießen

657. 28eld)e ©emeinbe ift im Sähe, tueil eteftrifdje Veleud)»
tung eingeführt, entbehrlich gemorbene Strafjenlaternen billig gu
oeräuftern

658. 28er hätte eine noch gut erhaltene Vanbfäge mit gräfe
unb Vohroorrid)tung, fomie SranSmiffionSetnrichtnng, ober um
meldten fßreiS mürbe eine llnioerfalmafdtine geliefert? ©efl. Slnt»
mort unter Sir. 658 an bie ©g-pebition.

659. 28er liefert faubereS, burcbauS trodeneS unb tantigeS
SRottannenßolg, 10/25 in Hängen oon 4—8 m

660. 2Ber liefert boppelßübige Steinbred)mafd)inen raiet»
ober taufloeife per fofort? 2Beite beS Vrechmaulâ foil 20—30 cm
betragen.

661. 28er liefert Dîofetten für 28afferräber, ßteilig?
662. 28er tauft 30—40 Kubitmeter Slfpenftämme, fcßötte

ftarte 28are, runb ober gefchnitten unb gu meinem ffkeiS? 28ie
ftart müßten fie eoent. gefchnitten merben

StntlöorlcH.
Sluf forage 611. gd) märe llebernehmer ber Hieferung eiferner

Scpiffe. 21. Habhart, Spengler, Stedborn.
Sluf grage 614. 2Benben Sie fid) an bie med), fßapierfpulen»

fabrit Humpp u. Kleinfelber in Sübingen (28ürttemberg), meldte

alle ©orten §ülfen unb ©pulen, bie in ber Seg-lilinbuftrie ge»
braucht merben, fabrigiert.

Slnf grage 616. Sßenben Sie fid) an bie girma 9JÎ. 28irg»
Hörn, Vafel.

Stuf fragen 617 unb 626. grageftetter motten fid) menben
an 21. Habl)art, Spengler, ©tedborn.

Stuf 3-:age 619. Verfertige ©dinapSbrennereien, gugleid) ein»
gerichtet gum ©ämpfen, auch fehr praftifd) gum SSafchen. ©old)e
finb auf Hager bei 2llfr. ©tnber, Kircfcberg bei Vurgborf.

Sluf grage 619. ®ampfroafd)apparate, meldte gugleid) gum
®ämpfen unb Vrennen gebraucht merben tonnen, erftettt Valentin
Sedier, 28afcf)apparat=gabrifant, Sarnen (Dbroalben).

Sluf grage 619. SDlan menbe fid) an g. SRuef, Dîueêmatte»
Vern, ber feit fahren foldje Slnlagen erftettt unter bifligfter Ve»
rechnung

Sluf gragen 619 unb 620. 28enben ©ie fid) an bie girma
Stünlift u. 2Bagner, ©tampfenbachfirafje 17, Sürid) I.

Sluf grage 622. ®ie untergeichnete girma liefert bitligft
§obeImafchinen, Krei§» unb Vanbfägen nach neueftem ©pftem unb
mirb grageftetter gebeten, fid) an bie'felbe menben gu motten, grieb«
rid) Hup, Sürid).

Sluf grage 623. 28iinld)e mit gragefietler in Korrefponbeng
gu treten. Xaoer Küng, Sriengen b. fingern.

Sluf grage 623. Wod)te mit gragefietler in Verbinbung
treten. Konr. ©pabn, §olgh-, ®ad)fen.

Sluf grage 624. Hieferanten oon folchen ©cpanfelftielen finb
g. SRupf u. Soljn, med), ©tieleret, Sfetftal b. ©laru§.

Sluf grage 624. Vuchene ©chaufelftiele liefert gu bittigem
Vreife Sllbert Verner, 28agner, ©djafiäheitn (Slargau).

Stuf grage 626. Untergeichnete girma empfiehlt bem roerten
grageftetter ©inbedung in Kupferfdjuppen ober oergintten ©ifen«
bled)fchuppen eoent. glachabbedung. SWobeKe für ©djuppeneinbed«
ung beiber Slrten gu ®ienften. Uebernahme infl. Verfd)alung§» unb
©eriiftarbeiten. Vrima Pteferengen über SluSfüprung Oon Kird)»
turmeinbedungen, fomie größerer ©penglerarbeiten. gac. 28agner,
Spenglerei, ffSfäffifort (3d).) ©pegialität in Kircbturmeinbedungen.

Sluf grage 627. ©tahlfaçongufj, al§ SOlartinftahlgnfj, Siegel«
ftahlgufj, Semperftahlguß (2Beichgu|) liefert nach eigenen ober ein=
gefanoten SJiobetten im ©emichte btä gn 3000 Kiloâ bie ©taplfabrit
oon @. gifeper in ©chaffhaufen. 28enben ©ie ftd) gefl. bortljin ober
an ben ©eneraloertreter g. SBaltper, ©ioil»gngenieur, Sürid) V,
greieftrafje 139.

Sluf grage 627. ®ie girma Stapfer unb Völfel, Sürid),
liefert 28eid)« unb Stahlguß in oorgüglidjer Qualität in jeber
©röfie unb gaçon gu billigem ffßreife.

Sluf gragen 628 unb 629. 28ir finb fpegtett eingerichtet,
um bie Slrtilel betr. Slnfragen gu erfteüen. Schroeig. Sîâhmàfchinen»
fabriï (21.=©.) Hugern.

Sluf grage 629. Verfctjiebene Offerten roerben Qhnen bireft
gugehen.

Sluf grage 629. 28enben Sie fid) gefl. an bie Ketten« unb
§ebegeugfabrif Stebifon unter S«fenbung eine§ SJlufterftüdeg.

Sluf grage 629. ©eftangte SDÎaffenartifel liefern ©ebrüber
Sädlin, 9Jlafd)inenbau=28ertftätte, Vafel.

Sluf grage 630. Seile mit, bafj ich roie^gur gabrifation non
Kunftfteinen aller Slrt auch Slnleitung gur ©elbftl)erftettung oon
gormen unb beren fßräparation gebe, ©benfo lehre id) bie fprä«
paration oon Htimformen gu ©ementgüffen, um 60—70 Stüde
giefjen gu lönnen auâ ein unb berfelben gorrn, gegen 2—5 Stüd
mie früher. H. SBagner, Vanmeifter, Ufter (Sd)-)

Sluf grage 631. 28enbett Sie ftd) an g. ERuef, SOlueâmatte»
Vern.

Sluf grage 632. 28enben ©ie fid) an Vorner u. ©ie., Sllt»
ftetten b. Sürich.

Sluf grage 632. Vin int galle, einen gut erhaltenen ®ampf«
feffel oon 5,85 m Hänge unb 1,15 m ®urd)tneffer mit 2 SRaudj»
röhren unb äufjerer geuerttng abgugeben famt ©arnituren. §.
§uber, gäliton (Sburg.)

Sluf grage 632. Gin noch guter, älterer ®ampffeffel, melcher
bet mir aufjer ®ienft ift, fann abgegeben roerben. SRafchinen»
merlftätten St. ©eorgen bei St. ©allen ©ottfr. 0. ©üfjfinb.

Sluf grage 635. Vefipe ein bifponibleS Satitpfmafchtnchen
oon ca. 1/2—i fpferbelr. fpreiS gr. 50. §. §uber, gâlifon (Shurg.)

Sluf grage 635. Verfdjiebene Offerten gehen ghnen bireft gu._
Stuf grage 636. Seftalin (©chupmittel für Stein» unb Ge«'

mentarbeiten) liefert bie girma Veugger n. §ergog, Vafel.

Srijreiuccarbettcn für einen Sîeubatt in 28interthur. ©in»
gabefrift bi§ 20. gattuar 1896. Slu§funft erteilt 9ïub. ©reuter gur
Sîeftaurafion, ©fdjlifon.

Strnfjenüftu. ®ie girma H. Kappeler=Vebie'§ ©rben, Surgi
(Kanton Slargau) roünfcfjt mit einem ©trafjenbauunternel)mer in
Verbinbung gu treten beljufä ©rftellung einer Ortêoerbinbungâftrahe
Bon ca. 1100 m Hänge unb 4,50 m Vreite. Serratn meiftenteilS
eben. Kunftbauten au§gefd)loffen.
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Leimofen geplatzt. Am vorletzten Mittwoch abend um
halb 6 Uhr zersprang der in der Schreinerwerkstätte der
Maschinenfabrik I. U. Aebi in Burgdorf befindliche und
neuerstelltc Leimofen. Dieser Ofen wurde von der Dampf-
Maschine geheizt. Zwei Monteure der Fabrik, welche
denselben eben montiert hatten, wollten ihn auch sogleich
probieren; sie hatten jedoch zu viel Dampf eingelassen, so

daß der Ofen platzte. Obwohl eine ganze Anzahl Arbeiter
in der Werkstätte arbeitete, wurde glücklicherweise doch keiner
verletzt; auch die zwei Monteure erlitten nur ganz geringe
Verletzungen, so daß sie ihre Arbeit sofort wieder aufnehmen
konnten. Der Materialschaden beträgt ca. 150 Franken.

Fragen.
NS. vmsr àisss Rubrik vsräsv ìsokuisods ^uskuuftzsdsxsdrSu,

össuxsczjusllsu ste. grsiis aufxsuoruiuvu; fur ^ufuakius von àie
sìxoutàd ill àsu Iuk0ràuìôil xskorou (Verkaufs- uuci Rautsssssuods à.) voile
mau 50 Lìs. ill Briefmarken eiussnäsu.

642 Wer macht Zinkenmaschinen, mit welchen man söge-
nannte verborgene Zinken machen kann, hauptsächlich für Kommoden-
schubladen und Kästen und zwar sogenannte Schwalbenschwanz-
zinken? Offerten erbittet Pet.Ruttimann, mech. Schreinerei, Siebnen.

643. Welche Fabrik verfertigt Ventilatoren für Elektro-
motorenbetrieb? Wünsche Katalog und Preis derselben. C. Vögelin,
Mechaniker, Wettingen.

644 Wer kauft sofort 4 Stücke Ahorn, 1 Stück 36, die
andern 45—48 mrrr geschnitten, am Platze oder franko Station?

643. Gibt es auch Rundstabhobelmaschinen, an denen man
die Stäbe konisch hobeln kann, z. B. 26—25 inin, und was kostet
eine solche?

646 Wer fabriziert in der Schweiz Cementfalzziegel und zu
welchen Preisen Sind diese Ziegel gegenüber andern zu empfehlen

647. Könnte mir jemand einen Artikel zur Ausnützung
meiner Fabritanlage mit Wasser- und Dampfkraft (10 Hl') über-
tragen

648. Wer bringt genaue Grad- und Längenteilungen an
Kreuzsuvporls von Leitspindelbänken an?

646. Wer hätte einen gebrauchten, noch in gutem Zustande
befindlichen, 6—7pferdigen Petrolmotor zu verkaufen? Offerten an
Zeller-Meier, Müble, Regensdorf (Zürich).

650. Wer liefert sofort 350 Quadratmeter Holzpflaster?
Höhe der Klötze 20 orrr, nicht unler 15 ein, jedoch bis 25 era
Seite, aus 4kantigem Abbruchholz herzustellen. Wichtig für Säger.

65t. Wer hat gebrauchte, aber noch brauchbare Drehbänke
und Hobelmaschinen zu verkaufen?

652. Wer ist Lieferant von 30 rnur dicken Tannen- und
Pitchpine-Brettern und welche Preise werden per Quadratmeter ver-
langt? Die Breiter müssen sich für Fabrikation von engl. Riemen
eignen.

653. Wer liefert Holztäfelchen, 24 X 24 ein und 7 rova dick,

aus Tannen- oder Hartholz? Es darf sich dasselbe aber nicht
krümmen (sog. „ziehen"), eventuell müßte man es gegen einander
verleimen, wie die verlöcherten Sesselsitze. Es braucht ca. 1—2000
Stück und zu welchem Preis und bis zu welcher Zeit?

654. Wer in der Schweiz hält sämtliche Filigran-Artikel aus
erster Hand im Engros-Verkauf oder existiert eine Fabrik und wo?

655. Wer ist Käufer von ca. 300 1 Ltr. haltenden, feuer-
sichern Kannen, sowie ca. 100 10—12 Ltr. haltenden, seuerstchern
Kannen, sehr schöne, starke Arbeit zu denkbar billigsten Preisen?

656. Wo kann man gute Verpackungen für Dampfbrenner-
eien beziehen?

657. Welche Gemeinde ist im Falle, weil elektrische Beleuch-
tung eingeführt, entbehrlich gewordene Straßenlaternen billig zu
veräußern?

658. Wer hätte eine noch gut erhaltene Bandsäge mit Fräse
und Bvhrvorrichtung, sowie Transmissionseinrichtung, oder um
welchen Preis würde eine Universalmaschine geliefert? Gefl. Ant-
wort unter Nr. 653 an die Expedition.

656. Wer liefert sauberes, durchaus trockenes und kantiges
Rottannenholz, 10/25 in Längen von 4—8 rn?

660. Wer liefert doppelhübige Steinbrechmaschinen miet-
oder kaufweise per sofort? Weite des Brechmauls soll 20—30 ora
betragen.

661. Wer liefert Rosetten für Wasserräder, 6teilig?
662 Wer kauft 30—40 Kubikmeter Aspenstämme, schöne

starke Ware, rund oder geschnitten und zu welchem Preis? Wie
stark müßten sie event, geschnitten werden?

Antworten.
Auf Frage 61t. Ich wäre Uebernehmer der Lieferung eiserner

Schiffe. A. Labhart, Spengler, Steckborn.
Auf Frage 614. Wenden Sie sich an die mech. Papierspulen-

fabrik Lumpp u. Kleinfelder in Tübingen (Württemberg), welche

alle Sorten Hülsen und Spulen, die in der Texlilindustrie ge-
braucht werden, fabriziert.

Ans Frage 616. Wenden Sie sich an die Firma M. Wirz-
Löw, Basel.

Auf Fragen 617 und 626 Fragesteller wollen sich wenden
an A, Labhart, Spengler. Stcckborn.

Auf F'.age 616. Verfertige Schnapsbrennereien, zugleich ein-
gerichtet zum Dämpfen, auch sehr praktisch zum Waschen. Solche
sind auf Lager bei Alfr. Sluber, Kirchberg bei Burgdorf.

Auf Frage 616. Dampfwaschapparate, welche zugleich zum
Dämpfen und Brennen gebraucht werden können, erstellt Valentin
Dillier, Waschapparat-Fabrikant, Sarnen (Obwalden).

Auf Frage 616. Man wende sich an I. Ruef, Muesmatte-
Bern, der seil Jahren solche Anlagen erstellt unter billigster Be-
rechnung

Auf Fragen 616 und 620. Wenden Sie sich an die Firma
Nünlist u. Wagner. Stampfenbachstraße 17, Zürich I.

Auf Frage 622. Die unterzeichnete Firma liefert billigst
Hobelmaschinen, Kreis- und Bandsägen nach neuestem System und
wird Fragesteller gebeten, sich an dieselbe wenden zu wollen. Fried-
rich Lutz, Zürich.

Auf Frage 623. Wünlche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. .ì'aver Küng, Triengen b. Luzern.

Auf Frage 623. Möchte mit Fragesteller in Verbindung
treten. Konr. Spabn, Holzh., Dachsen.

Auf Frage 624. Lieferanten von solchen Schaufelstielen sind
I. Rupf u. Sohn, mech. Stielerei, Netstal b. Glarus.

Auf Frage 624. Buchene Schaufelstiele liefert zu billigem
Preise Albert Berner, Wagner, Schafisheim (Aargau).

Auf Frage 626. Unterzeichnete Firma empfiehlt dem werten
Fragesteller Eindeckung in Kupferschuppen oder verzinkten Eisen-
blechschuppen event. Flachabdeckung. Modelle für Schuppeneinteck-
ung beider Arten zu Diensten. Uebernahme inkl. Verschalungs- und
Gerüstarbeiten. Prima Referenzen über Ausführung von Kirch-
turmeindeckungen, sowie größerer Spenglerarbeiten. Jac. Wagner,
Spenglerei, Psäsfikori (Zch.) Spezialität in Kirchturmeindeckungen.

Auf Frage 627. Stahlfa?onguß, als Martinstahlguß, Tiegel-
stahlguß, Temperstahlguß (Weichguß) liefert nach eigenen oder ein-
gesandten Modellen im Gewichte bis zu 3000 Kilos die Stahlfabrik
von G. Fischer in Schaffhausen. Wenden Sie sich gefl. dorthin oder
an den Generalvertreter I. Walther, Civil-Jngenieur, Zürich V,
Areiestraße 130.

Auf Frage 627. Die Firma Stapser und Bölkel, Zürich,
liefert Weich- und Stahlguß in vorzüglicher Qualität in jeder
Größe und Fa?on zu billigem Preise.

Auf Fragen 628 und 626. Wir sind speziell eingerichtet,
um die Artikel betr. Anfragen zu erstellen. Schweiz. Nähmaschinen-
fabrik (A.-G.) Luzern.

Auf Frage 626. Verschiedene Offerten werden Ihnen direkt
zugehen.

Auf Frage 626. Wenden Sie sich gefl. an die Ketten- und
Hebezeugfavrik Nevikon unter Zusendung eines Musterstückes.

Auf Frage 626. Gestanzte Massenartikel liefern Gebrüder
Jäcklin, Maschinenbau-Werkstätte, Basel.

Auf Frage 630. Teile mit, daß ich wie zur Fabrikation von
Kunststeinen aller Art auch Anleitung zur Selbstherstellung von
Formen und deren Präparation gebe. Ebenso lehre ich die Prä-
Paration von Leimsormen zu Cementgüsien, um 6V—70 Stücke
gießen zu können aus ein und derselben Form, gegen 2—5 Stück
wie früher. L. Wagner, Baumeister, Uster (Zch.)

Auf Frage 631. Wenden Sie sich an I. Ruef, Muesmatte»
Bern.

Auf Frage 632. Wenden Sie sich an Borner u. Cie., Alt-
stetten b. Zürich.

Auf Frage 632. Bin im Falle, einen gut erhaltenen Dampf-
kessel von 5,85 in Länge und 1,15 na Durchmesser mit 2 Rauch-
röhren und äußerer Feuerung abzugeben samt Garnituren. H.
Huber, Jslikon iThurg.)

Auf Frage 632. Ein noch guter, älterer Dampfkessel, welcher
bei mir außer Dienst ist, kann abgegeben werden. Maschinen-
Werkstätten St. Georgen bei St. Gallen Gottsr. v. Süßkind.

Auf Frage 635. Besitze ein disponibles Dampfmaschinchen
von ca. Vz—i Pferdekr. Preis Fr. 500. H. Huber, Jslikon (Thurg.)

Auf Frage 635. Verschiedene Offerten gehen Ihnen direkt zu.
Auf Frage 636. Testalin (Schutzmittel für Stein- und Ce-

mentarbeiten) liefert die Firma Beugger u. Herzog, Basel.

Submissions-Anzeiger.
Schreinerarbeiten für einen Neubau in Winterthur. Ein-

gabefrist bis 20. Januar 1836. Auskunft erteilt Rud. Greuter zur
Restauration, Eschlikon.

Straßenbau. Die Firma L. Kappeler-Bebie's Erben, Turgi
(Kanton Aargaui wünscht mit einem Straßenbauunternehmer in
Verbindung zu treten behufs Erstellung einer Ortsverbindungsstraße
von ca. 1100 in Länge und 4,50 rn Breite. Terrain meistenteils
eben. Kunstbauten ausgeschlossen.
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tMöljt'ettltefmtttg. ©rhnt licit. ®ie ©ntroafferungSgenoffen*
fdjaft ®idbud) (©fyurgau) eröffnet Konlurrenz über :

I. Hieferung non ®ratnröhren.
6100 ©tiicf 2 göllige 380 ©tüd 4 sölltge
3000 „ 2,5 „ 370 „ 5 „
1450 „ 3 „ 30 „ 6 „II. ©rbarbeit. ®a3 Stuf» unb ©inbeden, foloie baS Hegen ber

(Roljren Don 3230 m ©raben.
©ingaben finb bis fpäteftenä ben 26. Januar ju ntadjen an

ben KommiifionSpräfibenten, içerm £)etnr. Peter in ®tdbud), roo*
felbft aud) 5filäne unb KoftenDoranfd)lag zur ©inficht offen liegen.

SEÖaffcrticrfotgttttg Slbttoil (Huzern). ®ie ©emeinbe 2lbt»
mit ift roiilenS, bie WafferDerforgung für bie Ortfdjaft, oerbunben
mit S»)branten ju Höfctizroeden berfteüen ju (äffen. ®ie Heilung
erreicht eine Hänge Don ca. 3500 m. Offerten finb für baS (Refer*
üoir unb bie Heitung, für leÇtere beim (aufenben Weter, beim
©emeinbeammannamt Slbtroil, im ffilart unb (Bauuoifchriften zur
©inficht auftiegen, einzufenben bi§ jum 20. Januar.

(Çrftcllung ctncé StSoljtt» utils Cctonotuicficbriubccs im
Oberborf llîafg (3d).) Plan unb 58auDorfd)riften lönnen bis junt
24. ganuar Don Den (Reflellanten bei §errn Will). Weier, ®recf)Sler,
eingefetien roetben. Offerten, famthaft ober getrennt in Waurer*
unb §o(jarbeit, finb innert obiger grift ju rid)ten an ben (Bau*

berrn, §errn Karl Weier, Wed)aniler, ®urnroeg 39, Sern.

©trafjcnbnu. Korreition etneS 756 m langen Stüdes ber
OrtSDerbinbungSftrafje 9?r. 66 siuifdien (Böftfiein unb Wanbacb
(Slargau). ptäne, Sau* unb S5ertragSüorfd)riften finb für bie
llebernabmSbemerber im Sureau beS KantonSingenieitrS in Slarau
Zur Einfiel)! aufgelegt, mo audi roeitere SluSfunft erteilt roirb. gad)*

• tunbige Semerber babeu ibre Offerten unter ber Slufidjrift „©trafjen*
forreltion Söttftein.Wanbacb" franlo unb Derfcbloffen ber aaigau*
ifdjen Saubirettion in Slarart einzureichen bis zum 28. ganuar.

gSinrffteine. ®ie ©emeinbe ©rlinSbad) (Vlargau) ift im gälte,
jum 3roede ber Katafteroermeffung mehrere ©aufenb Warffteine ju
belieben :

1. gür 12/15 cm ftarîe menigfienS 50 cm (ange robe ©teine.
2. gür 12/15 cm jtarfe menigfienS 50 cm lange ©teine mit

15 cm bearbeitetem Kopf.
3. gür 12/15 cm ftarfe 60 cm (ange Steine mit 15 cm be*

arbeitetem KoDf,
4. gür 15/18 cm ftarfe menigfienS 60 cm lange Steine mit

20 cm fauber bebauenem Kopf für Polygonpunfte.
Sluf ber bebauenen ©tirnfeite ift an biefen Steinen ein 8îing Don

ca. 7 cm ®urdimeffer famt Dem Gentium fonifd) ca. 1—H/2 cm
tief einzubauen unb (Ring unb Gentrum mit bettroter garbe auS*

juftreidien. Semerber für llebernabme biefer Slrbeit roerben erfudjt,
ibre Offerten bis zum 25. ganuar ber ©emetnbelanzlet ©rlinSbad)
mit menigftenS breijäbrigem ©arantieDerfpredien für bie ®auer«
baftigfeit ber ju liefernben Wardjfteine per ©tüd, franfo Sabnbof
Slarait, einzureichen.

©cfctt=fitefermtg. ®ie ©tabtgemeinbe Wrtrten ift im galle,
für ibre neue ©urnbatte bie nötigen Oefen anjufcbaffen unb er*

öffnet biefür freie Konlurrenz- ^eijraum faft 3U00 ms. Offerten
über geeignete ©yfteme unb §eijeinrid)tungen an bie Sauuerniaf*
tnng bafelbft.

'Süc ©dfreinct;*, Sdjloffct;», ©tysfer» unb ällßlcrnr&eitctt
Zum neuen ©efängniSbau in Wünfter (Sern). ®euife en blanc
lönnen auf bem Sureau beS SejirlS'gngenieurS in ®elSberg unb
auf bem KantonSbauamt in Sern erhoben roerben, roofelbft auch

bie Pläne unb baS SebingniSbeft jur ©inficht aufgelegt finb. Se*
roerber haben bte ®eüife mit ben ©inbeitSpreifen unb ber Sluffcbrift
„Slngebot für ©efängniSbau in Wünfter" üerfeben bis unb mit
bem 10. gebruar näd)ftbin ber Saubirettion beS KantonS Sern in
Sern portofrei unb Derfcbloffen einzureichen.

©rf)tt)ci,V Hmt&cömtöflclluttg ©enf 1896. ®aS ©entrai*
tomitee fefjt bie SluSftetler in Kenntnis, baff eS in ber Hage ift,
eine große Sinzabt KioSle unb ©djaufenfier zu iebr niebrigen greifen
ju Dermieten. ®ie nerfcbiebenen Wobeüe finb zur 3?>t im gnbu»
ftriegebäube auSgeftettt. gür nähere SluSlünfte roenbe man ficb

an bie Fabrique genevoise de meubles, rue du Mont-Blanc,
24, ©enf.

3>ic SBilrtjlicfcrnuten S)er 3tnm|sf*aWoIîetrei fïartljnuë
Attiugcu eröffnen Konlurrenz über Hieferung Don cirla

800 q ©nperpboSpbat,
600 q Knochenmehl,
100 q ©bilifalpeter

unb z®ot ©uperpboSpbat mit 9 «,'0 roafferlöSlicber unb 21/2—3,0/0
bobenlöSlicber $bo3pborfäure, Knochenmehl mit 2—3 0/0 ©tidftoff
unb 12—14o/o roafferlöSlicber f|SboSpborfäure, roobei ber ©tidftoff
roenigftenS zur Çmlfte nur auS fein gebämpften Knochen entnommen
fein barf. Offerten mit beigelegten Wuftern nimmt entgegen bie

©utSDerroaltung KartbauS gttingen.
©tcinljnuer*, ©Infer* unb ein ®eil ber Sdircinernrlicitcn

ZU einem neuen SSobnbanfe, nädjfteS grübjabr. fßian unb Se*
bingungen lönnen bei griebr. grei, ®ad|beder in grauenfelb, ein»

gefeben roerben unb. Offerten finb bis ©nbe b. WtS. einzureichen.

Siefcruuß tion 16 3tu et ziuciplritiigen ©ctjuHiatifcii für
bie Snmarfdmle Sollen (geb.) ©in£aben mit ber Sluffcbrift „Schul*
baute Sollen" finb an g. ©iSler, ©chuIgutSuerroalter, bei melchem
auch bie nähern Sebingungen eingefefjen roerben lönnen, fpäteftenS
bis ben 17. ganuar einzufenben.

®ic airhcitett uuS» OTntcrinllicfcrnugcn für eine ju er*
ftcllenäc fSSnffcrlcitung uon ca. 3700 Weier Hänge mit 9ieferuoir
oon 200 Kubitmeter Dîaumtnhalt. Släne unb Sanbefd)tieb lönnen
auf bem Sureau ber Srauerei in Wyl etugefehen roerben unb finb
Gingaben für Uebernahme ber einzelnen Arbeiten getrennt, fotuie
audi ber ganzen Heitung en bloc, bis zum 25. ganuetr fchriftlid)
bafelbft einzureichen.

ä&nfferücrforguttß. ®ie ©emeinbe WebelS i. (Rh- (©raub.)
eröffnet Äonfurrenz über ©rftettung einer ÎSaffer* unb ®rudleitung.
Siane unb SauDorichriften ftehen zur ©inficht unb nimmt 9ln»
melbungen entgegen hiS zum 28. ganuar ber ©emeinbeoorftanb.

tfttttonffmmg. ®ie Surgergemeinbe Söziitgen bei Siel roitt
baS ihr eigentümlich angehörenbe HeugenenniooS im gnhalte Don
ca. 200 gnd). buref) eine offene Kanalifation entroäffern. ®ie ba=

herigen ted)nifd)en Soi arbeiten roerben unter gachleuten zur Kon»
turrenz auSgefchrieben. Offerten mit Preisangabe finb btS ben
25. ganuar 1896 bem Sräfibenten beS SurgerrateS, §errn 9Ilbert
SByfjbrob in Sözinger. fchriftlid) einzureichen.

Sie fämtltdjeti ©ifzfcrnrücitcn für 2 Seamtenroohnungen
in ©rftfelben finb zu Deraeben. Offerten finb bis 1. gebruar zu
richten anS Saugefchäft Ofeidimutf), ©eeroen=Sd)royz.

'ilrmcufoolbnö Dlljcinfclbcti. ©lafer* unb ©d)reiner»9lr»
beiten, bie Hieferung ber genfteufRottabeit unb ber Paiqnetböben
(eidiene tnrze Siemen, in 9l3pbalt gelegt unb eichene Hangrtemen),
bie ©djlofferatbeiten (infl. Gifenroerf beS §auStbür»SorbacheS), bie
Walerarbeiten, bie ©aargemünber piattenböben, bie Sabeeinrid)*
tungen mit Reizung unb löaffetleitiing unb bie Ülbroafferleitung
mit Gementbetonröbren. ®ie tUflic±)tenH)efte unb Pläne finb Dom
13. bis unb mit 25. ganuar 1896 bei §errn 9(rd)itelt (Robert Wofer
in Saben (Olargau) einzuleben unb bie Offerten bis 27. ganuar
Derfdjloffen mit ber Sluffcbrift „ülrmenbabanftalt" bem £>errn ©.
§abidi=®ietfd)l) in SRbeinfelbeit, Präftbent ber Sltmenbabfommiffion,
bafelbft einzufenben.

Site 3djrctnce», ©Infer», Sdjloffcr« ut«î» fUJnlcrarfieiteu,
foroie bie Hieferung ber fßarguctlioben für baS neue ®d)ult)nub
in aibltëtnciL plär.e, Sauoorfchriften, Sltforbbebingnngen unb
SoranSmafje lönnen bei Iprn. Sîeftaitratenr Weber z- Sabnbof ein*
gefeben roerben. ®ie Eingaben finb bis fpäteftenS ben 31. ganuar
Derfcbloffen mit ber 9luifd)rift „©d)ull)auSbau 9(bliSroeil" an $rn.
KantonSrat ©iintljart, Präfibent ber Saufommiffion, einzufenben.

(Beim Siiefbnunmte Iter Stnbt 'ft bie ©teile eines
tedjnifdien 3eid)nerS Z" befegen. ®te Sefolbuitg beträgt je nach
ben Heiftungen gr. 1500 bi§ 2500. Slnmelbungen finb bis zum
20. ganuar fchriftlid) unter Seifiigung etroaiger 9luSroeife über
Sefähigung bent Sorftanöe, Vlbteilung 1 beS SanroefenS, §err
©tabtrat ®r Ufteri, einzureichen.

SBcitn Stefönuantte &cr Stnbt ftnb infolge (Rüd*
tritteS ber bisherigen gnbaber neu ju befegen 2 tecfanifdje rfffrftenten»
fietten. Semerber haben fid) über tljeoretifcbe Kenntniffe aitSzu»
roeifen; foldien, roelche baneben auch über prattifcfje Erfahrungen
uerfiiqen, roirb ber Sotgug gegeben. ®ie Sefolbung beträgt je und)
ben Heiftungen unb bem ®ienftalter gr, 2500 bis 5000. Vlnmel»
bnngen finb bis zum 20. ganuar 1896 fchriftlid) unter Seifiigung
etroaiger VluSroeife über Silbung unb bisherige Xhätigleit betit

Sorftanbe ber Vlbteilung I beS SanroefenS, §err ©tabtrat ®r.
llfteri, ©tabtljau® 3ürici) I, einzureichen.

"I I" 1" "I" "II"

H6»h < WSsikkelbeger
l],i - WM -Jng«nieur ^

SASEL, ijonh ardstr:34.

Buxkinstoff kompletten modern. Herrenhose Fr. 2.30
Grösste und solideste Auswahlen in Herren- u. Knabenkleiderstoffen,

Cheviots, Kammgarne, Tweeds Melton, Checks, Serge, Loden, Tüchern
schwarze und farbige à Fr. I. 90 per Meter bis hochfeinste englische
Genres zu billigsten Preisen.

£ü£F Unsere Muster-Proben obiger, sowie der Damenkleider und jeder
Art Baumwollstoffe von 18,5 Cts. an stehen franko zu Diensten.

Madebilder gratis! Oettinger & Cie., Zürich.
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Röhrenliefcrung. Erdarbeit. Die Entwässerungsgenossen-
schafl Dickbuch (Thurgau) eröffnet Konkurrenz über:

I. Lieferung von Drainröhren.
6100 Stück 2 zöllige 380 Stück 4 zöllige
3000 2,5 „ 370 5 „
1450 „ 3 3» 6

II, Erdarbeit. Das Auf- und Eindecken, sowie das Legen der

Röhren von 3230 va Graben.
Eingaben sind bis spätestens den 26. Januar zu machen an

den Kommissionspräsidenten, Herrn Heinr. Peter in Dickbuch, wo-
selbst auch Pläne und Kostenvoranschlag zur Einsicht offen liegen.

Wasserversorgung Abtwil (Luzern), Die Gemeinde Abt-
wil ist willens, die Wasserversorgung für die Ortschaft, verbunden
mit Hydranten zu Löschzwecken herstellen zu lassen. Die Leitung
erreicht eine Länge von ca. 3500 ru. Offerten sind für das Refer-
voir und die Leitung, für letztere beim laufenden Bieter, beim
Gemeindeammannamt Abtwil, wo Plan und Bauvorschriften zur
Einsicht aufliegen, einzusenden bis zum 20. Januar.

Erstellung eines Wohn- und Oekonomiegebäudes im
Oberdorf Rasz (Zch.) Plan und Bauvorschriften können bis zum
24. Januar von den Reflektanten bei Herrn Wilh. Meier, Drechsler,
eingesehen werden. Offerten, samthast oder getrennt in Maurer-
und Holzarbeit, sind innert obiger Frist zu richten an den Bau-
Herrn, Herrn Karl Meier, Mechaniker, Turnweg 39, Bern.

Strassenbau. Korrektion eines 756 irr langen Stückes der
Ortsverbindungsstraße Nr. 66 zwischen Böttstein und Mandach
(Aargaus. Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften sind für die
Uebernahmsbewerber im Bureau des Kantonsingenieurs in Aaran
zur Einsicht aufgelegt, wo auch weitere Auskunst erteilt wird. Fach-

- kundige Bewerber haben ihre Offerten unter der Ausichrist „Straßen-
korrektion Böttstein.Mandach" franko und verschlossen der aargau-
ischen Baudirektion in Aarau einzureichen bis zum 28. Januar.

Marksteine. Die Gemeinde Erlinsbach (Aargaus ist im Falle,
zum Zwecke der Katastervermessung mehrere Tausend Marksteine zu
beziehen:

1. Für 12/15 ana starke wenigstens 50 ein lange rohe Steine.
2. Für 12/15 era starke wenigstens 50 oru lange Steine mit

15 oru bearbeitetem Kopf.
3. Für 12/15 aiu starke 60 ein lange Steine mit 15 ora be-

arbeiteten! Kovf.
4. Für 15/18 aru starke wenigstens 60 our lange Steine mit

20 ooa sauber behauenem Kops für Pvlygonpunkte.
Auf der behauenen Stirnseite ist an diesen Steinen ein Ring von
ca. 7 cuu Durchmesser samt dem Centrum konisch ca. 1—lL/z aru
tief einzuhauen und Ring und Centrum mit hellroter Farbe aus-
zustreicben. Bewerber für Uebernahme dieser Arbeit werden ersucht,

ihre Offerten bis zum 25. Januar der Gemeindekauzlei Erlinsbach
mit wenigstens dreijährigem Garantieversprechen für die Dauer-
haftigkeit der zu liefernden Marchsteine per Stück, franko Bahnhos
Aarau, einzureichen.

Oefen-Lieferung. Die Stadtgemeinde Murten ist im Falle,
für ihre neue Turnhalle die nötigen Lesen anzuschaffen und er-
öffnet hiefür freie Konkurrenz. Heizraum fast 3000 in». Offerten
über geeignete Systeme und Heizeinrichtungen an die Bauverwal-
tung daselbst.

Die Schreiner-, Schlosser Gipser- und Malerarbeiten
zum neuen Gesängnisbau in Münster (Bernj, Devise e>u blaue
können auf dem Bureau des Bezirks-Jngenieurs in Delsberg und
auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben werden, woselbst auch

die Pläne und das Bedingnishest zur Einsicht aufgelegt sind. Be-
werber haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Ausschrist
„Angebot für Gesängnisbau in Münster" versehen bis und mit
dem 10. Februar nächsthin der Baudirektion des Kantons Bern in
Bern portofrei und verschlossen einzureichen.

Schweiz Landesausstellung Genf 189K. Das Central-
komitee setzt die Aussteller in Kenntnis, daß es in der Lage ist,
eine große Anzahl Kioske und Schaufenster zu sehr niedrigen Preisen
zu vermieten. Die verschiedenen Modelle sind zur Zeit im Indu-
striegebäude ausgestellt. Für nähere Auskünfte tuende man sich

an die IRbrigus Asusvoiss cks uakublss, rus àu Uout-LIauo,
24, Genf.

Die Milchlieferanten der Dampf-Molkerei Karthaus
Jttingen eröffnen Konkurrenz über Lieferung von cirka

800 g SuperPhosphat,
600 g Knochenmehl,
100 g Chilisalpeter

und zwar SuperPhosphat mit 9»^ wasserlöslicher und 2>/z—3,o/p
bodenlöslicher Phosphorsäure, Knochenmehl mit 2—3 o/g Stickstoff
und 12—14 o/g wasserlöslicher Phosphorsäure, wobei der Stickstoff
wenigstens zur Hälfte nur aus sein gedämpften Knochen entnommen
sein darf. Offerten mit beigelegten Mustern nimmt entgegen die

Gutsverwaltung Karthaus Jttingen,
Steinhauer-, Glaser- und ein Teil der Schreinerarbciten

zu einem neuen Wohnhause, nächstes Frühjahr, Plan und Be-
dingungen können bei Friedr. Frei, Dachdecker in Frauenfeld, ein-
gesehen werden und. Offerten sind bis Ende d, Mts. einzureichen,

Lieferung von litt Stück zweiplätzigen Schulbänken für
die Primärschule Volke» (Zch.> Eingaben mit der Aufschrift „Schul-
bänke Vollen" sind an I, Gisler, Schulgutsverwalter, bei welchem
auch die nähern Bedingungen eingesehen werden können, spätestens
bis den 17. Januar einzusenden.

Die Arbeiten und Materiallieferungen für eine zu er-
stellende Wasserleitung von ca, 3700 Meter Länge mit Reservoir
von 200 Kubikmeter Rauminhalt, Pläne und Baudeschrieb können
auf dem Bureau der Brauerei in Wyl eingesehen werden und sind
Eingaben für Uebernahme der einzelnen Arbeiten getrennt, sowie
auch der ganzen Leitung ou dloo, bis zum 25. Januar schriftlich
daselbst einzureichen,

Wasserversorgung, Die Gemeinde Medels i, Rh. (Graub.)
eröffnet Konkurrenz über Erstellung einer Wasser-und Druckleitung.
Pläne und Bauvorschriften stehen zur Einsicht und nimmt An-
Meldungen entgegen bis zum 28. Januar der Gemeindevorstand.

Entwässerung. Die Burgergemeinde Bözingeu bei Biel will
das ihr eigentümlich angehörende Leugenenmoos im Inhalte von
ca, 200 Juch. durch eine offene Kanalisation entwässern. Die da-
herigen technischen Vorarbeiten werden unter Fachleuten zur Kon-
kurrenz ausgeschrieben. Offerten mit Preisangabe sind bis den
25, Januar 1896 dem Präsidenten des Burgerrates, Herrn Albert
Wyßbrvd in Bözingen schriftlich einzureichen.

Die sämtlichen Gipserarbeiten für 2 Beamtenwohnungen
in Erstfelden sind zu veraeben Offerten sind bis 1, Februar zu
richten ans Baugeschäft Neichmuth, Seewen-Schwyz.

Armensoolbad Rheinfelde». Glaser- und Schreiner-Ar-
beiten, die Lieferung der Fenster-Rolladen und der Parquetböden
(eichene kurze Riemen, in Asphalt gelegt und eichene Langriemen),
die Schlosserarbeiten (inkl. Eisenwerk des Hausthür-Vordaches), die
Malerarbeiten, die Saargemünder Plattenböden, die Badeeinrich-
tungen mit Heizung und Wasserleitung und die Abwafferleitung
mit Cementbetonröhren. Die Pflichtenhefte und Pläne sind vom
13, bis und mit 25, Januar 1896 bei Herrn Architekt Robert Moser
in Baden (Aargau) einzusehen und die Offerten bis 27, Januar
verschlossen mit der Aufschrift „Armenbadanstalt" dem Herrn C.
Habich-Dietschy in Rheinselden, Präsident der Armenbadkommission,
daselbst einzusenden.

Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Malerarbeiten,
sowie die Lieferung der Parquetböden für das neue Schulhaus
in Adlisweil. Pläne, Bauvorschriften, Akkordbedingungen und
Borausmahe können bei Hrn. Restaurateur Weber z. Bahnhos ein-
gesehen werden. Die Eingaben sind bis spätestens den 31, Januar
verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausbau Adlisweil" an Hrn,
Kantonsrat Günthart, Präsident der Baukommission, einzusenden.

StsAenmlsschreibungen.
Beim Tiefbauamte der Stadt Zürich ist die Stelle eines

technischen Zeichners zu besetzen. Die Besoldung beträgt je nach
den Leistungen Fr, 1500 bis 2500, Anmeldungen sind bis zum
20, Januar schriftlich unter Beifügung etwaiger Ausweise über
Befähigung denr Vorstande, Abteilung I des Bauwesens, Herr
Stadtrat Dr Usteri, einzureichen.

Beim Tiefbauamte der Stadt Zürich sind infolge Rück-
trittes der bisherigen Inhaber neu zu besetzen 2 technische Assistenten-
stellen, Bewerber haben sich über theoretische Kenntnisse auszu-
weisen; solchen, welche daneben auch über praktische Erfahrungen
verfügen, wird der Vorzug gegeben. Die Besoldung beträgt je nach
den Leistungen und dem Dienstalter Fr. 2500 bis 5000. Anmel-
düngen sind bis zum 20. Januar 1396 schriftlich unter Beifügung
etwaiger Ausweise iiber Bildung und bisherige Thätigkeil dem
Vorstände der Abteilung I des Bauwesens, Herr Stadtrat Dr,
Usteri, Stadthaus Zürich I, einzureichen.
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Suxkmstoff kêplà möllern, lierre n k o se fr. 2.3V
(ZrâLLìs uvâ soìiâssts àLzvakisii in fiernsn- u. knabönklsiösrstoifön,

Ctievtets, Xammgarno, Ivieeils Metten, CtieeXs, Serge, t.olten, liiebern
s<îti«ar?e unit lardigs à 1r. I. Zll per Usrer vis tnxwletnste ongtisebs
Lenrss 2U biIÜ88t,eQ Kreisen.
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